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Beschluss: 

 

Der Landesvorstand möge beschließen, dass der Wahlkreis 30 

mit dem Direktkandidaten Marco Böhme zum strategischen 

Wahlkreis zur Landtagswahl 2019 erklärt wird. 

 

Anlagen: 

 

Begründung 

politische Botschaft - 

  

Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit: 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

Weitere Maßnahmen: 

 

- 

Finanzen: 

 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 

 

Landesgeschäftsführer 

Den Beschluss sollen erhalten: 

 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 

sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 

Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 

Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 

Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 

Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 

Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 

Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 

Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

dafür:  MH   dagegen: 1  Enthaltungen: 3  

 

 

 

 

f.d.R. 

Dresden, 14. Juni 2019 

 
 

Thomas Dudzak 

Landesgeschäftsführer 

 

http://www.dielinke-sachsen.de/
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Begründung: 

 

Hiermit beantragen wir die Aufnahme des Wahlkreis 30 (Leipzig Altwest, Direktkandidat Marco Böhme) in 

die Reihe der strategischen Wahlkreise des Landesverbandes für die Landtagswahl 2019. 

Der Wahlkreis wurde vom Wahlkampfteam von Marco Böhme in 3 Kategorien aufgeteilt, die die Stadtteile 

nach Milieu, Wahlergebnissen und demografischen Merkmalen unterscheidet (siehe Karteneinteilung im 

Anhang).  

 

Kategorie I  Schleußig, Plagwitz, Lindenau, Altlindenau  [junges urbanes Milieu] 

Kategorie II  Leutzsch, Neulindenau     [LE-Durschnitt]  

Kategorie III  Böhlitz-Ehrenberg, Gundorf, Lützschena-Stahmeln [älteres, konserv. Milieu] 

 

Für die Stadtteile der Kategorie I werden eigene milieuspezifische Materialien geplant (die in Absprache 

mit dem Landesverband erfolgen und immer auch die Zweitstimme für DIE LINKE einfordern). Die 

Massenmaterialen des Landesverbandes wie Personenplakate und Direktwahlfyler werden für die 

Kategorie II und III Gebiete genutzt.  

Daraus ergeben sich zusätzliche Anstrengungen der Szenestadtteile in der Kategoeire I. Hauptkonkurrent 

in diesen Stadtteilen sind DIE GRÜNEN, weshalb dort vor allem mit den Themenbereichen Klimaschutz, 

Energie und Mobilitätsspolitik geworben werden soll, die Marco ja auch glaubhaft im Landtag für unsere 

Fraktion vertritt. Zusätzlich soll es eine Ansprache an (Umwelt)Aktivist*innen geben, die ebenso 

hauptsächlich in den Kategorie I Stadtteilen anzutreffen sind. Es werden dazu auch eigene 

Themenplakate (im Layout und Absprache mit dem Landesverband) geplant.  

 

Bisherige Tätigkeiten im Wahlkreis 

Marco Böhme wurde 2014 als Vertreter des Jugendverbandes in den Landtag gewählt und hatte keinen 

eigenen Wahlkreis. Nach der Wahl ordnete er sich nicht nur seinem Stadtverband Leipzig zu, sondern 

auch seinem Stadtteil wo er wohnhaft ist und in dessen Parteibezirksstruktur er Vorsitzender ist: Der 

Leipziger Südwesten. Marco wohnt seit 11 Jahren im Wahlkreis, ist in zahlreichen Vereinen und Initiativen 

vernetzt oder Mitglied und spendet als Abgeordneter sehr viel in genau diese außerparlamentarischen 

Strukturen vor Ort.  

Als Abgeordneter hat er die letzten 4 Jahre monatliche Wahlkreistouren unternommen. Das heißt, dass 

regelmäßige Kontakte und Gespräche zu Firmen, Vereinen und Institutionen unternommen wurden. Dabei 

haben fast immer die örtlichen Stadträte der LINKEN teilgenommen, die im Konkreten dann auch bei 

bestimmten Anliegen helfen konnten.  

Weiterhin führte Marco Böhme in den warmen Monaten regelmäßige Bürger*innensprechstunden 

zusätzlich zu Infoständen unter freiem Himmel mit Sofa und Kaffee im Wahlkreis durch, wodurch eine 

hohe Präsenz auch außerhalb des Wahlkampfes gewährleistet ist.  

Das Projekte- und Abgeordnetenbüro INTERIM, in dem allein im Jahr 2018 über 400 Veranstaltungen 

stattfanden, ist zu einer Leipziger Institution für zahlreiche außerparlamentarische Gruppierungen 

geworden und bietet damit eine wichtige Schnittstelle zu unserer Partei.  

Auch im öffentlichen Raum fanden zahlreiche Veranstaltungen im Wahlkreis unter freiem Himmel im 

öffentlichen Raum statt, die durch das Team von Marco Böhme mit Hilfe der Landtagsfraktion oder der 

Partei organisiert wurden. Diese Großveranstaltungen zum ÖPNV, Spätiöffnung, CSD, Vergabegesetz oder 

Jugendthemen wurden mit Plakaten im Wahlkreis beworben und zeigten so eine zusätzliche LINKE 

Präsenz außerhalb des Wahlkampfes.  

Hinzu kommen die zahlreichen Kinder- und Sommerfeste der Partei die Marco und sein Büroteam 

finanziell und organisatorisch unterstützt bzw. geleitet haben.    

 

Unterstützungsanforderungen an den Landesverband:  

In allen Stadtteilen werden neben den klassischen Wahlkampfständen auch spezifische Veranstaltungen, 

Konzerte und Aktionen durchgeführt. Zusätzlich gibt es thematische Kinospots, Großflächen und 

Litfasssäulen.  

Für die Aktionen und Veranstaltungen benötigen wir wenn möglich logistische Unterstützung (wie z.B. 

eine Bühne). Aber auch für die differenzierte Wähler*innenansprache eine finanzielle Unterstützung der 

Szene-Materialen (Plakate und Flyer) in den Kategorie I Gebieten. 

 

Anhang:  

 Stadtteilschau und Kategorieeinteilung Wahlkreis 30 

 Wahlergebnisse herunter gebrochen auf die letzte Bundestags- und Landtagswahl 


